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Die Schüler der Abschlussklassen an der Wirtschaftsschule Frenzel und Schulleiterin Dr. 

Susanne Schedl freuten sich über die Parlaments-Einblicke von Bernhard Pohl. © Gertrud 

Meier 

Kaufbeuren - Im Rahmen des Projekts „Politik macht Schule - 
Abgeordnete schenken eine Unterrichtsstunde“ wurde 
Landtagsabgeordneter Bernhard Pohl (Freie Wähler) zu Beginn der 
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Woche an die Private Wirtschaftsschule Frenzel eingeladen, um über 
seine Arbeit im Landtag zu berichten. Die Schüler zeigten sich 
interessiert und aufgeschlossen. 

Da in Geschichte, Politik und Gesellschaft die am 
Sonntag anstehenden Landtagswahlen behandelt wurden, sei der 
Pohl-Besuch „wie gerufen“ gekommen, erklärt Schulleiterin Dr. 
Susanne Schedl. Schon nach wenigen Minuten der Vorstellung und 
einer kurzen Hinführung zum Thema Demokratie und Freiheit 
entstand zwischen Abgeordnetem und Schülern ein offenes 
Gespräch, bei dem zahlreiche Fragen der Schüler beantwortet wurden 
und Pohl gleichzeitig aus seiner jahrelangen Landtagsarbeit für 
Bayern im In- und Ausland berichtete. 

Darüber hinaus sei deutlich geworden, welche Verantwortlichkeiten 
bei der Bundes- bzw. Landespolitik liegen. Selbstverständlich ging es 
auch um die aktuellen Themen wie Krieg und Waffenlieferungen an 
die Ukraine, die Zuspitzung der Flüchtlingskrise und den 
Fachkräftemangel in zahlreichen Berufen. 

„Die 45 Minuten vergingen wie im Flug und waren viel zu kurz“, 
berichtet die Schulleiterin weiter. Für die meisten Schüler war es der 
erste Blick in die Arbeit eines Politikers. Dabei war die konkrete Arbeit 
im Parlament genauso interessant wie die Frage, ob 
Landtagsabgeordnete oder Bürgermeister gerecht bezahlt werden, 
und der Meinungsaustausch darüber, dass deren Arbeitszeit im 
Allgemeinen tatsächlich von Montag bis Sonntag geht. 

Abschließend bekam Pohl von der Schulleiterin ein Zeugnis für die 
abgehaltene Unterrichtsstunde und eine Urkunde „für sein aktives und 
erfolgreiches Engagement bezüglich der staatlichen finanziellen 
Unterstützung aller bayerischen Privatschulen überreicht“, heißt es in 
einer Pressemitteilung der Schule. 
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